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„Wer das Reich Gottes nicht 
empfängt wie ein Kind, der 
wird nicht hineinkommen“ 

(Mk 10,15)
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	 	Laurentiuskirche Rohr

	  Stephanuskirche Dürrlewang 

Geme indebr ief diakonie
Nachbarschaftshilfen gesucht!

Die Nachbarschaftshilfe der Diakoniesta-
tion Stuttgart sucht Menschen aus dem 
Stadtteil, die sich für das soziale Wohl der 
Seniorinnen und Senioren engagiert ein-
setzen.

Wir unterstützen ältere, behinderte und 
kranke Menschen im Haushalt und bei 
persönlichen Unternehmungen. Dabei 
sind sie ehrenamtlich (bei einer pauscha-
len Aufwandsentschädigung) tätig.
Das bedeutet im Einzelnen:
 Selbständigkeit und Eigenständigkeit im 
Wohnumfeld erhalten
 Teilnahme am gesellschaftlichen und 
kulturellen Leben fördern
 Einsamkeit und Isolation entgegenwir-
ken
 Unterstützung und Hilfe bei der Bewälti-
gung des Lebensalltags
 Besuchsdienste, Gespräche und Spa-
ziergänge
 Hilfestellung bei Behördengängen, Arzt-
besuchen und Einkäufen

Vielleicht lesen Sie gerne vor oder gehen 
selbst gerne spazieren…

Den zeitlichen Einsatz und den Aufgaben-
schwerpunkt kann jeder unserer Nachbar-
schaftshelfer nach individuellen Fähigkei-
ten und Neigungen selbst bestimmen.

Wenn Sie sich vorstellen können, anderen 
Menschen im Stadtgebiet Rohr eine Freude 
zu machen und Ihre Gesellschaft zu teilen, 
dann freut sich Herr Weltner auf Ihren An-
ruf unter  % 674 83 42. 
www.ds-stuttgart.de



rem Nachwuchs wegzuscheuchen; Jesus 
gebietet seinen Jüngern Einhalt – und for-
muliert dann einen Satz, der es in sich hat: 
„Wer das Reich Gottes nicht empfängt wie 
ein Kind, der wird nicht hineinkommen“ 
(Mk 10,15). Das Reich Gottes gehört Men-
schen, die so sind wie kleine Kinder, wie 
Säuglinge: Säuglinge tun nicht viel; sie 
lassen sich versorgen. Säuglinge leisten 
nichts; sie werden beschenkt. Säuglinge – 
schlafen viel. 
Ich kann mir vorstellen, dass Menschen 
wie Herrn Broschek diese Geschichte selt-
sam vorkommen muss: Das Reich Gottes 
– nicht: ein Gegenstand der Tat; nicht: 
meine Aufgabe, sondern: Geschenk, pure 
Gabe, umsonst. 
Ich empfinde diese Geschichte als irritie-
rend, aber heilsam irritierend. Nicht weil 
sie mich davon freimachte, mein Leben zu 
leben, oder mir sogar verbieten würde, 
mich gestaltend um mein Leben zu küm-
mern. Sondern weil sie mein Handeln, Tun 
und Gestalten davon befreit, mich im Letz-
ten tragen zu müssen. Den Wert meiner 
Seele, wie ein Theologe im 19. Jahrhun-
dert ‚Reich Gottes‘ mal schön übersetzt 
hat, muss ich nicht selbst verbürgen; er 
wird mir zuteil. 
In diesem Sinne stimmt es schon: Den Sei-
nen gibt’s der Herr im Schlaf. Schlafen ist 
keine Sünde – zumindest im Reich Gottes. 

Ihr Manuel Stetter

angedacht
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Dr. Manuel Stetter

Liebe Leserinnen und Leser,

‚Schlafen ist Sünde!‘ Das zumindest ist 
die Meinung von Herrn Broschek. Heinrich 
Böll stellt ihn uns in einer seiner Kurzge-
schichten vor. Herr Broschek ist ein umtrie-
biger Mann. Schon als Student beschränkt 
er sich nicht auf die Bewältigung seiner 
universitären Aufgaben. Zusätzlich arbei-
tet er nachts. Vielleicht ist er Taxi gefahren. 
Damit aber nicht genug: Auch tagsüber 
füllt er die Zeit mit weiteren Nebentätigkei-
ten. Ganze vier Jobs nimmt er an: an der 
Kasse beim Aldi, Aushilfe bei der Post. Sol-
che Sachen. Natürlich hält ihn dies nicht 
davon ab, zwei Studiengänge zu belegen; 
nicht nur eines, zwei Examina absolviert 
er. Und dies auch nicht nur irgendwie, 
sondern: mit Auszeichnung. Jahre später 
– Herr Broschek hat es inzwischen in den 
Vorstand eines erfolgreichen Unterneh-
mens geschafft – Jahre später fragt ihn ein 
Mitarbeiter: ‚Broschek, wann schlafen sie 
eigentlich?‘ Seine Antwort: ‚Schlafen? – 
Schlafen ist Sünde!‘
Wenn ich ehrlich bin, faszinieren mich 
Menschen wie Herr Broschek, Menschen, 
die viel hinbekommen, die tätig sind, die 
ihr Leben in die Hand nehmen. Ich bewun-
dere solche Menschen und kenne selbst 
das beglückende Gefühl, wenn ein Tag so 
richtig produktiv war. Wenn es kein ver-
taner Tag war, sondern viel getan wurde.
In der Bibel gibt es eine Erzählung, die 
Menschen wie Herrn Broschek – und auch 
mich, der ich solche Menschen bewun-
dere – irritieren muss. Die Geschichte ist 
schnell erzählt; viele kennen sie: Zu Jesus 
werden Kinder gebracht – wahrscheinlich 
waren es vor allem Säuglinge; die Jünger 
sind genervt, versuchen die Eltern mit ih-
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von personen
Abschied von Vikar Dr. Stetter

Nach 2 ½ Jahren Ausbildungsvikariat ver-
lässt Vikar Dr. Manuel Stetter unsere Ge-
meinde und wechselt auf eine Assistenten-
stelle an der Universität Tübingen, die dem 
Lehrstuhl für praktische Theologie von Prof. 
Dr. Birgit Weyel zugeordnet ist. Seine Ab-
schiedspredigt hielt er am 18. Februar in 
der Laurentiuskirche. Beim anschließenden 
Empfang konnten sich die Gemeindeglie-
der persönlich von ihm und seiner Familie 
verabschieden. 

Wir danken 
Herrn Dr. 
Stetter für 
sein Enga-
gement und 
seine Ein-
satzfreude in 
unserer Ge-
meinde. Sein 
besonderes 
Predigttalent 
wurde eben-

so geschätzt wie sein einfühlsames, seel-
sorgerliches Gespür. Und so richtig fetzig 
wurde es garantiert immer dann, wenn er 
als Schauspieler auf der Bühne stand. So 
zum Beispiel, als er bei der Kinderbibelwo-
che witzig, spannend und anschaulich die 
Erlebnisse des Apostel Paulus inszenierte.
Wir hätten 
Dr. Stetter 
gerne noch 
eine Weile 
bei uns be-
halten. Das 
betonte auch 
Andrea Pujol 
íhrem Gruß-

wort im Namen des Kirchengemeinde-
rates. Sie äußerte ihr Verständnis dafür, 
dass es Dr. Stetter jetzt erst einmal wieder 
in die Wissenschaft zieht, um dann aber 
gleich auch anzumerken, dass angesichts 
seiner Talente sein Platz eigentlich in der 
Gemeinde sein sollte.

In einem bekannten Gesangbuchlied von 
Klaus Peter Hertzsch heißt es: „Vertraut 
den neuen Wegen, auf die der Herr euch 
weist …“ (EG 395). Im solchem Vertrauen 
lassen wir Familie Stetter ziehen und wün-
schen ihr Gottes Geleit und einen guten 
Start in Tübingen. Vor allem wünschen wir 
ihnen die Zuversicht, dass Gott selbst die 
richtigen Wege weisen wird.
Und ein Gutes hat es ja auch, dass Dr. 
Stetter jetzt wieder in die theologische For-
schung geht.
In dieser Funktion ist er an den Sonntagen 
nicht so verplant wie ein Gemeindepfar-
rer. Er hat bereits signalisiert, dass er es 
sich gut vorstellen kann, hin und wieder 
mal in seiner ehemaligen Ausbildungsge-
meinde eine Predigt zu halten und mit uns 
Gottesdienst zu feiern. So dürfen wir uns 
-  trotz aller Wehmut - auf ein Wiederse-
hen freuen.

Danke für eine gute gemeinsame Zeit und 
in herzlicher Verbundenheit,
Pfr. Thomas Rumpf

Familie Stetter mit Pfarrer Rumpf in 
der Mitte

Kirchengemeinderätin Pujol und 
Dr. Stetter

Beim Abschiedsempfang
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Abschiedsgruß von Manuel Stetter

Liebe Gemeindeglieder der Kirchenge-
meinde Rohr-Dürrlewang!

Dass man zum Abschied dankt, ist üblich. 
Das gehört sich und ist eine gute Sitte. 
Dass man zum Abschied Dank auch wirk-
lich empfindet, ist dagegen weitaus weni-
ger selbstverständlich. 

Dazu muss Einiges 
zusammenkommen: 
eine Reihe guter Be-
gegnungen; Men-
schen, die Interesse 
an einem zeigen; 
ein Zuhause, an 
dem man sich wohl 
fühlt – und im Fall 
des Vikariats natür-
lich: eine Gemein-
de, die einen in 

seinen Leidenschaften mitträgt, aber auch 
neue Betätigungsfelder entdecken lässt; 
ein Ausbildungspfarrer, der Vertrauen in 
einen steckt und einem Freiräume eröffnet 
und viele, viele Menschen, die sich bereit-
willig den Versuchen eines Vikars ausset-
zen. 

All das durfte ich während meiner zwei-
einhalb Jahre hier in Rohr und Dürrlewang 
erfahren. So steht am Ende tatsächlich ein 
tief empfundener Dank. Für mich war mei-
ne Zeit hier ein Glück!

In diesem Sinne: Auf Wiedersehen!
Ihr Manuel Stetter
 

Mutterschutz und Elternzeit von 
Pfarrerin Heike Meder-Matthis

Viele von Ihnen wissen es bereits, doch 
möchte ich Ihnen allen auf diesem Wege 
noch einmal offiziell mitteilen, dass mein 
Mann und ich Mitte Mai Nachwuchs er-
warten. 
Wir freuen uns beide sehr auf unser erstes 
Kind!
Zugleich bedeutet dies aber auch, dass 
ich ab 6. April 2018 in Mutterschutz sein 
werde und anschließend ein halbes Jahr 
in Elternzeit, bevor dann mein Mann für 
eine gute Weile Elternzeit nimmt.
Ich freue mich, eine gute Zeit ganz für 
unser Kind da sein zu können. Doch ich 
bin mir sicher, dass es auch in dieser Zeit 
zahlreiche Möglichkeiten zur Begegnung 
geben wird.
„Und bis wir uns wiedersehen, möge Gott 
seine schützende Hand über dir halten.“

Herzlich,
Ihre Pfarrerin Heike Meder-Matthis

Die pfarramtliche Vertretung in dieser 
Zeit übernimmt Pfarrer Thomas Rumpf.
Und darüber hinaus haben Sie im Ge-
meindebüro und mit unseren beiden 
Mesnerinnen und Hausmeisterinnen 
kompetente und bewährte Ansprech-
partnerinnen. 
(Tel. & Email siehe Seite 34-35 hier 
im Gemeindebrief oder auf unserer 
Homepage)
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thema 
Stellenkürzungen im Pfarrdienst
Die evangelische Landeskirche überprüft 
im Rahmen des sogenannten „Pfarrplans“ 
alle 6 Jahre die Zahl der Pfarrstellen im 
Gemeindedienst. Der jeweils neu festge-
legte Stellenplan muss dann spätestens in-
nerhalb von 6 Jahren umgesetzt sein.
Hauptkriterium der Stellenzuweisung ist 
die Anzahl der Gemeindeglieder. Die 
Mehrzahl der Kirchenbezirke unserer Lan-
deskirche muss nach dem jetzt neu festge-
legten „Pfarrplan 2024“ Pfarrstellen ein-
sparen, in einigen wenigen Gebieten mit 
einer steigenden Zahl von Evangelischen 
werden neue Pfarrstellen ausgewiesen.
Ab dem Jahr 2012 wurden für Rohr-Dürr-
lewang nur noch 2 anstatt der früher 3 
vollen Stellen genehmigt. Diese Reduzie-
rung war der Anlass für die zum 01.01. 
2013 vollzogene Wiedervereinigung der 
beiden seit 1985 selbständigen Kirchenge-
meinden S-Rohr und S-Dürrlewang.

Da die Anzahl der Mitglieder in unserer 
Kirchengemeinde kontinuierlich zurück 
geht, müssen wir uns leider auf weitere 
Stellenkürzungen einstellen.
Zum 31.12.2007 waren noch 4.166 Evan-
gelische eingeschrieben (3.063 in Rohr 
und 1.103 in Dürrlewang). Zum 31.12. 
2017 waren es zusammen noch 3.578 
Evangelische. Aufgrund der demografi-
schen Entwicklung wird dieser Rückgang 
der Gemeindegliederzahl mit einer jähr-
lichen Rate von ca. 1,5% noch einige Zeit 
anhalten. 

In den Beschlüssen für den aktuellen 
Pfarrplan ist vorgesehen, dass spätestens 
bis zum Jahr 2024 die Reduzierung der 
2. Pfarrstelle (derzeit Pfrn. Heike Meder-

Matthis) auf 75 % vollzogen wird. 
Im Stadtbezirk Vaihingen wird die bisher 
50%-Pfarrstelle in Büsnau entfallen. Der 
Inhaber der Pfarrstelle Vaihingen-Nord 
wird dann auch für die vorläufig weiter-
hin selbständige Kirchengemeinde Büsnau 
zuständig sein. Damit können zumindest 
in der Kirchengemeinde Vaihingen 4 Voll-
zeitpfarrstellen über das Jahr 2024 hinaus 
besetzt werden.

Parallel zur Reduzierung der Pfarrstellen 
sind in den letzten Jahren auch andere 
Stellen im Gemeindedienst entfallen. Für 
den ganzen Stadtbezirk Vaihingen gibt es 
nur noch einen hauptamtlichen Jugendre-
ferenten (derzeit Alex Hoen). Die eigene 
100%-Stelle eines Jugendreferenten für 
Rohr und Dürrlewang wurde gestrichen. 
Entfallen ist auch die früher mit 50% be-
setzte Stelle einer Gemeindediakonin in 
Dürrlewang, so dass im ganzen Stadtbe-
zirk nur noch ein hauptamtlicher Gemein-
dediakon (derzeit Elmar Bruker) tätig ist. 
Vor diesem Hintergrund ist die Reduzie-
rung der 2. Pfarrstelle in unserer Gemein-
de umso schmerzhafter.

Leider gibt es angesichts der insgesamt 
rückläufigen Zahl der Theologiestudie-
renden in unserer Landeskirche keine ver-
nünftige Alternative zur Verfahrensweise 
des Pfarrplanes. Aufgrund der Erstsemes-
terzahlen der Studierenden mit dem Be-
rufsziel Pfarrerin/Pfarrer kann man auf ein 
Jahrzehnt im Voraus recht genau abschät-
zen, wie sich der Personalstand entwickeln 
wird. 
Auch im Pfarrberuf ist, wie in vielen an-
deren Bereichen unserer Arbeitswelt, ein 
Fachkräftemängel absehbar.
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Ohne eine kontinuierliche Anpassung der 
Stellenzahl würde das dazu führen, dass 
die in der Regel attraktiveren städtischen 
Pfarrstellen zwar weiterhin besetzbar blie-
ben, dafür aber abgelegene Dörfer und 
Kleinstädte seelsorgerlich nicht mehr aus-
reichend betreut werden können.

Es geht beim Pfarrplan also vor allem um 
eine gerechte Verteilung von Personalres-
sourcen und nicht, wie gelegentlich vermu-
tet, um finanzielle Einsparungen.

Durch den bewährten und geordneten Be-
teiligungsprozess „Pfarrplan“ ist in unserer 
württembergischen Landeskirche jeder 
Kirchenbezirk und jede Kirchengemeinde 
direkt miteingebunden und alle Beteiligten 
Körperschaften haben eine Vorlaufzeit von 
immerhin 6 Jahren, um sich auf anstehen-
de Strukturveränderungen einzustellen. 

Unsere Kirchengemeinde Rohr-Dürrle-
wang hat nun zumindest die Planungs-
sicherheit, dass bis zum Jahr 2030 die 
geschäftsführende 1. Pfarrstelle mit 100% 
und die 2. Pfarrstelle mit 75% besetzt wer-
den kann. Ob dann ab 2030 eine weitere 
Kürzung der 2. Pfarrstelle unvermeidlich ist 
oder eventuell ganz neu über die Gemein-
destrukturen im Stadtbezirk Vaihingen 
nachgedacht werden muss, kann man jetzt 
noch nicht absehen.

Dennoch drängt sich die Frage auf, wie 
Pfarrerinnen und Pfarrer das künftige Ar-
beitspensum bewältigen sollen. Ob es nun 
beispielsweise um die Vorbereitung eines 
Gottesdienstes geht oder um das Halten 
einer Unterrichtsstunde im Konfi oder in 
Reli, der zeitliche Aufwand bleibt ja gleich 

und ändert sich nicht dadurch, dass we-
gen zurückgehender Mitgliederzahl auch 
die Teilnehmerzahl geringer wird.

Durch die Fusion der Kirchengemeinden 
Rohr und Dürrlewang konnten wir in der 
Vergangenheit einen Teil der Mehrbelas-
tung auffangen, aber dieses Ausgleichspo-
tential ist nun auch ausgereizt. 
Als Kirchengemeinde stehen wir in den 
nächsten Jahren vor der Herausforderung, 
unsere Strukturen auf weitere Entlastungs-
potentiale hin zu überprüfen. 
Ziel muss es sein, den direkten persönli-
chen Kontakt zwischen Gemeindegliedern 
und den im Pfarrdienst tätigen Personen 
soweit als möglich aufrecht zu erhalten. 
Die dazu notwendige Entlastung der Pfar-
rer und Pfarrerinnen könnte sich etwa da-
raus ergeben, dass Mitarbeiter anderer 
Berufsgruppen Aufgaben im Bereich der 
Verwaltung übernehmen oder dass sich 
Synergieeffekte aus gemeindeübergreifen-
den Kooperationen ergeben.

Pfr. Thomas Rumpf

Neuer Zuschnitt Pfarrbezirke
Im Vorgriff auf die anstehende Kürzung 
der 2. Pfarrstelle hat der Kirchengemein-
derat im November 2017 beschlossen, 
den bisher vom Pfarramt 2 betreuten 
Bereich westlich der S-Bahn (Gebiet: 
Merkur-, Darwin- und Berghaustraße, 
Kleiner Weg) und ebenso auch die auf 
der Ostseite parallel zur  S-Bahn ver-
laufende Schwarzbachstraße ab sofort 
dem Pfarrbezirk 1 (derzeit Pfr. Rumpf) 
zuzuweisen.
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konfirmation
Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden

Konfirmation am 22. April 2018, 10 Uhr in der Laurentiuskirche mit Posaunenchor

Pascal Baumann, Franziska Burkhardt, Luisa Bürkle, Danny Hammer, Jason Jakobs, 
Jakob Kappelmann, Samantha Kegler, Dominik Klein, Benedikt Köhrer, Vincent Kuhn, 
Marc Lion, Lena Lübke, Ferdinand Marquard, Nora Massing, Elena Perivoitos, Florian 
Rack, Noah Rhein, Rico Rupp, Jazelle Schröter, Tim Schütze.

Liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden, 
gern waren wir mit euch in der Konfirmandenzeit unterwegs, auf diesem wichtigen 
Abschnitt eures Lebensweges. 
Es ist wahr, dass jede und jeder von euch etwas Besonderes und Einzigartiges ist. 
Macht weiter und sucht weiter nach dem Grund eures Lebens. Wir wünschen 
euch, dass Gott euch auf allen euren Wegen begleitet und euch mit Lebensmut 
und Zuversicht beschenkt. Wir freuen uns, wenn ihr den Kontakt zu eurer Gemeinde 
und zu eurer Kirche weiterhin pflegt und bewahrt. 
Alles Gute und Gottes Segen wünschen euch im Namen des Kirchengemeinderates 
und der ganzen Kirchengemeinde,
Eure Pfr. Thomas Rumpf und Pfrn. Heike Meder-Matthis



terricht ist dann in der Regel mittwochs von 
15.30–17.00 Uhr. In den Schulferien fin-
det kein Unterricht statt. Die gemeinsame 
Wochenendfreizeit vom 19.–21. Oktober 
2018 ist fester Bestandteil des Unterrichts. 
Ebenso Gruppenexkursionen zu kirchli-
chen und diakonischen Einrichtungen.
Konfirmationstermine sind dann nächstes 
Jahr:
Palmsonntag, 14. April 2019: Laurentius-
kirche
5. Mai oder 12. Mai 2019 je nach 
Anmeldezahl, entweder Stephanuskirche 
oder Laurentiuskirche.

Anmeldung für den neuen Konfirman-
denkurs 2018/2019:
Die Anmeldung für alle Jugendlichen aus 
Rohr und Dürrlewang, die 2019 konfir-
miert werden möchten, ist am Dienstag, 8. 
April 2018, 17.00–19.00 Uhr im Saal der 
Laurentiuskirche, Reinbeckstr. 8. 
Anmeldeformulare können beim Gemein-
debüro angefordert werden.
In der Regel sollten die Jugendlichen zum 
neuen Konfirmandenkurs angemeldet wer-
den, die derzeit die 7. Klasse besuchen.
Der Konfirmandenunterricht startet am 
Samstag, 14. Juli 2018, von 9–12 Uhr in 
der Laurentiuskirche. Der wöchentliche Un-

Konfirmation am 29. April 2018, 10 Uhr in der Stephanuskirche mit Stephanusband

Annina Gerstenecker, Barny Goodchild, Sean Goodchild, Anni Großhans, Marvin He-
becker, Marc Holl, Nina Johna, Tim Otte, Maja Paule, Kira Redlich, Rabea Redlich, Noah 
Sellmer, Lilly Weller, Danny Zoernack.
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Minijungschar  
Für Mädchen und Jungen ab der 1. Klasse
dienstags, 16.00 bis 17.15 Uhr in der 
Laurentiuskirche,
Eingang Schönbuchstraße
Jenny Berger, Michaela Pfeil
Kontakt: jungschar.pinguine.rohr@web.de

Konfikreis 2015
Für Konfirmierte und Jugendliche ab 15 
Jahren, mittwochs, 16.00 bis 17.30 Uhr, 
in der Laurentiuskirche, Eingang Schön-
buchstraße.
Alex Hoen und Christian Unruh  

Jugendkreis 2016
Für Konfirmierte und Jugendliche ab 14 
Jahren, freitags, 15.30 bis 17.00 Uhr, im 
UG der Stephanuskirche nach Abspra-
che.
Gemeindebüro, % 74 28 65 

Gruppen

Termine

Kirche für kleine Leute 

samstags um 16 Uhr in der Laurentiuskir-
che, Reinbeckstr. 8

Zu einem kurzen Familiengottesdienst la-
den wir Kinder bis etwa sieben Jahren mit 
ihren Familien - mit Eltern, Geschwistern, 
Großeltern, Freundinnen und 
Freunden sehr herzlich ein. 

Nächste Termine:
10. März 2018 
Wie ein Vogel im Nest 
(Jedes Kind darf von Zuhause ein Stofftier 
(Vögel oder auch anderes) mitbringen.

14. April 2018 

Wir freuen uns auf Euch!

Euer Kirche-für-kleine-Leute-Team: 
Pfarrerin Heike Meder-Matthis, Tanja 
Türck, Uli Schneider

Kinderkirche
Wir treffen uns sonntags um 10.15 Uhr in 
der Laurentiuskirche. Wenn ihr euch für 
den Newsletter anmelden möchtet, geht 
das über: kiki@rohr-duerrlewang.de

Krabbelstube 
für Kleinkinder und Eltern
sonntags während des Gottesdienstes
im UG der Laurentiuskirche

kinder & jugend

Jugendreisen der Evangelischen Jugend 
im Sommer 2018
Das Faltblatt mit den Angeboten der Evan-
gelischen Jugend Stuttgart ist erschienen. 
Es lohnt sich ein Blick in den ausliegenden 
Prospekt zu werfen oder die Homepage 
der evangelischen Jugend anschauen. 
http://www.ejus-jugendreisen.de
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FORUM der Evangelischen Jugend Stutt-
gart 10. März 2018
Beim FORUM stellt sich die Evangelische 
Jugend mit dem aktuellen Thema: „Ich in 
Not“ vor. Ab 14.30 Uhr gibt es einen Got-
tesdienst vorbereitet von einem Team aus 
ehrenamtlichen Mitarbeitern und mit der 
Band aus Vaihingen. Anschließend hast 
du die Gelegenheit zu Gesprächen und 
Workshops mit anderen Jugendlichen. Es 
werden Wahlen für die Gremien der Evan-
gelischen Jugend durchgeführt und der 
Tag endet mit einem Abendessen im Café 
44. Weitere Informationen bei Jugendrefe-
rent Alex Hoen.

Jugendgottesdienst HALTESTELLE, 
18. März in der Stephanuskirche

Wir feiern am 18. März 2018 um 18.00 
Uhr wieder unseren Jugendgottesdienst 

HALTESTELLE zur Jahreslosung: „Gott 
spricht: Ich will dem Durstigen geben von 
der Quelle des lebendigen Wassers um-
sonst.“ Offb. 21,6. Musikalisch werden 
wir von der Stephanusband begleitet. Das 
Vorbereitungsteam rund um den Konfikreis 
und Alex Hoen freuen sich auf viele Besu-
cher. 

Osterabend am 31. März 2018 für 
Jugendliche und junge Erwachsene 

Gemeinsam auf Ostern zugehen. Ein 
Abend für Jugendliche und junge Erwach-
sene im Alter ab 13 Jahren in der Stepha-
nuskirche in Dürrlewang von 19.00 bis 
24.00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Über eine kleine Spende 
freuen wir uns.
Weitere Informationen gibt es auf dem 
ausliegenden Flyer.
Alex Hoen und Martin Rutkowski freuen 
sich über zahlreiche Anmeldungen.

Essen mit Gott in Vaihingen
das ökumenische Treffangebot für junge 
Erwachsene im Alter zwischen 18 und 30 
Jahren.
Wir treffen uns zwischen 19.00 und 22.00 
Uhr in verschiedenen Räumen der katho-
lischen und evangelischen Kirchengemein-
den in Vaihingen und Rohr-Dürrlewang.
Hier sind die Termine im Frühjahr 2018: 
13. März, 10. April, 08. Mai  
Neue Teilnehmende sind herzlich willkom-
men, bitte anmelden! Weitere Informatio-
nen und die Orte sind bei Jugendreferent 
Alex Hoen zu erfahren. (mail@jugend-
werk-vaihingen.de)

11
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kinder & jugend

Evangelisches 
Ferienwaldheim 2018

Liebe Kinder, liebe Eltern,
die Evangelische Kirchengemeinde Stutt-
gart-Vaihingen lädt alle Kinder aus Vai-
hingen, Rohr, Dürrlewang und Büsnau 
ganz herzlich in den Sommerferien ins 
Waldheim Vaihingen ein, um gemeinsam 
eine schöne Ferienzeit zu verbringen.

Der 1. Abschnitt wird am 
6. August beginnen und 
am 17. August 2018 enden.
Der 2. Abschnitt geht am 
20. August los und endet 
am 31. August 2018.

Anmeldung
Bitte informieren Sie sich ab Februar 2018 
über unsere Homepage:
www.ev-kirche-stuttgart-vaihingen.de.
Dort finden Sie alle Informationen. Die 
Anmeldeformulare können ab Mitte Feb-
ruar auf der Homepage heruntergeladen 
werden.
Am Donnerstag, den 15. März 2018, von 
16 – 20 Uhr, findet im Südgemeindehaus 
in der  Ackermannstr. 39 die Anmeldung 
statt.
Es können Kinder von sieben bis ein-
schließlich 14 Jahre aus Vaihingen, Rohr, 
Dürrlewang und Büsnau im Waldheim teil-
nehmen. Falls noch freie Plätze vorhanden 
sind, können im 2. Abschnitt auch 6-Jähri-
ge aufgenommen werden. Bringen Sie bit-
te Ihre FamilienCard bzw. Bonuscard und 
das Impfbuch Ihres Kindes zur Anmeldung 
mit.

Sollten Sie noch Fragen haben, wenden 
Sie sich bitte an die Waldheimleitung:
Simon Honegg:
Waldheimbüro: 
Mößnerstraße 7, 70563 Stuttgart
Sprechstunde: 
Donnerstag, 14:30 Uhr – 16:30 Uhr
% 133 5713 (Büro Vaihingen) oder 
% 18771-13 (Büro EJUS)
Mail: waldheim@ev-kirche-stuttgart-
vaihingen.de

Simon Honegg & Team

Zeltlager des Evang. Jugendwerkes Vai-
hingen, unbedingt vormerken:
Das Zeltlager des Jugendwerkes Vaihin-
gen im Welzheimer Wald, Schotthof für 
Kinder von 8 bis 12 Jahren findet vom 
22. bis 27. Mai 2018 statt. In den sechs 
Tagen auf dem Schotthof kannst du mit 
uns so einiges erleben! Wir übernachten 
im Zelt, essen unter freiem Himmel, singen 
am Lagerfeuer, gehen schwimmen, lau-
schen spannenden Geschichten, sägen, 
schnitzen, bauen Staudämme, Lager, un-
ternehmen Nachtwanderungen und vieles 
mehr! Anmeldetermin und Flyer bitte unse-
rer Homepage entnehmen! Anmeldungen 
bitte online unter www.ejdv-anmeldung.
de/22



Herzliche Einladung zu unserem Frauen-
frühstück in der Stephanuskirche.
In der Regel treffen wir uns am zwei-
ten Samstag im Monat von 9–11 Uhr im 
Gemeindehaus. Wir beginnen mit einem 
Frühstück und anschließend haben wir 
Gemeinschaft beim Zuhören, wollen dazu-
lernen, uns austauschen, uns gegenseitig 
ermutigen. 
Unsere nächsten Termine:
 
Samstag, 14. April 2018: 
„Lügen, die wir Frauen glauben – und 
die Wahrheit, die uns frei macht“. 
Regine Stover stellt Auszüge aus dem Buch 
von Nancy L. Moss vor – herausfordernd, 
Augen öffnend, mit befreienden Aha-Ef-
fekten

Unkostenbeitrag: 4,- €

Seien Sie herzlich 
Willkommen!
Bärbel Püngel, 
% 74 87 78
Sophia Wortmann, 
% 259 77 77

erwachsene

Herzlich eingeladen sind alle Frauen und 
interessierte Männer, die sich gerne ein-
mal an einem gedeckten Frühstückstisch 
verwöhnen lassen. Wir bieten die Mög-
lichkeit, mit anderen ins Gespräch zu kom-
men, und im Anschluss an das gemeinsa-
me Frühstück einen Vortrag zu praktischen 
Lebens- und Glaubensfragen zu hören. 
Während dieses zweiten Teiles bieten wir 
für Ihre Kinder spielerische Betreuung an.
In der Laurentiuskirche  (Reinbeckstraße 8) 
von 9.15 bis 11.30 Uhr (je nach Teilneh-
merzahl im UG oder im Gemeindesaal).
Damit uns die Brötchen nicht ausgehen, 
bitten wir um Anmeldung.
Unkostenbeitrag: 4,- €

Donnerstag, 15. März 2018 
„Jüdische Bräuche im Jahreskreis“
Heike Meder-Matthis, Pfarrerin
 
Donnerstag, 17.Mai 2018  
„Verdorbenen Lebensmitteln auf der 
Spur“  
Lebensmittelüberwachung aus der Sicht 
eines Untersuchungsamtes
Maria Roth, leitende Chemiedirektorin im 
Chemie- und Veterinäruntersuchungsamt 
i.R.

Svenja Weller, % 6 78 77 41 
Margit Barth, % 74 28 13

Frauen-Frühstück Rohr Frauen-Frühstück Dürrlewang

FRAUEN
FRÜHSTÜCK
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Senioren und ebenso alle Interessierten sind 
zu einem interessanten und unterhaltsamen 
Nachmittag eingeladen. Wir treffen uns je-
den zweiten Mittwoch im Monat um 15 Uhr 
im Saal der Laurentiuskirche. Gemeinsames 
Kaffeetrinken und gute Gespräche gibt es 
in der ersten Stunde. In der zweiten Stunde 
bieten wir ein abwechslungsreiches Pro-
gramm an. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Mittwoch, 14. März 2018 
Die Kinder des Kindergartens „Rohr-
spatzen“ besuchen uns

Mittwoch, 11. April 2018 
Eine Präventationsveranstaltung der Kri-
minalpolizei für Seniorinnen und Senioren 
zum Thema Enkeltrick, falsche Polizeibeam-
te, Trickbetrug, Gefahren an der Haustüre, 
unterwegs, am Telefon und im Internet

Mittwoch, 9. Mai 2018 
Lebensbilder - Lebensfreude - Lebens-
weisheiten - Lebensspuren - Lebenslust 
und Lebenserfahrungen in Bild - Wort und 
Musik mit Herrn Bernhard Gomm

Kontakt:  Christel Lutz, 
% 7 45 11 43

Kaffee und Kultur um 3
Der „kleine” 
Senioren-Nachmittag

Wir treffen uns jeden vierten Mittwoch im 
Monat um 15 Uhr im Untergeschoss der 
Laurentiuskirche, Eingang Rückseite (vom 
Park).
Mit Kaffee und Kuchen beginnen wir in fro-
her Runde unseren unterhaltsamen Nach-
mittag. Im kulturellen Teil sprechen wir über 
unterschiedliche Themen.  Wir freuen uns 
über jeden neuen Gast, einfach kommen, 
die Türe ist offen!

Mittwoch, 28. März 2018 
„Der Mann mit den Bäumen“, wie ein 
Hirte Hoffnung pflanzte. Vortrag mit Bil-
dern mit Diakon Gerhard Kiefer. 

Mittwoch, 25. April 2018
„Wir bleiben in Bewegung“ Stuhlgym-
nastik mit der Entspannungspädagogin 
Marion Irro

Mittwoch, 23. Mai 2018
Johann Friedrich Flattich, Pfarrer und 
Erzieher aus dem Zabergäu, geprägt von 
Weltoffenheit, Mutterwitz und Schlagfertig-
keit, mit Hartmut Elsäßer

Weitere Informationen geben gerne Frau 
Schneider und Frau Franz.

Kontakt: Renate Franz, % 74 93 42
Renate Schneider, % 74 92 00

Do 9.30 bis 12 Uhr, in der Laurentiuskirche, 
mit Ulrike Schlüter % 74 44 24

Töpferkreis
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Austausch - Anregungen - Neues
Nach einer Einführung ins jeweilige The-
ma kommen wir miteinander ins Gespräch 
und bringen uns selbst mit unseren Erfah-
rungen ein. Wir treffen uns monatlich von 
15 bis 17 Uhr im Untergeschoß der Lau-
rentiuskirche. Herzliche Einladung!
Die nächsten Termine und Themen sind:

Montag, 9. April 2018 
„Ich habe den Krieg verhindern wollen“, 
damit begründete Johann Georg Elser sein 
Attentat 
am 8. November1939 gegen den NS-
Diktator Adolf Hitler. Was war Elser für ein 
Mensch? Weshalb misslang sein Vorhaben 
und warum wurde er am 9. April 1945 im 
KZ Dachau hingerichtet?  
mit Renate Franz

Montag, 7. Mai 2018  
„Volksmusik im 19.ten Jahrhundert“ 
mit der Familie Brundelius.

Kontakt: Edeltraud Elsäßer,
% 74 85 46, Renate Franz, % 74 93 42

An jedem dritten Mittwoch im Monat 
treffen wir uns zu Gesprächen über un-
terschiedliche Themen und Musik. Um 15 
Uhr beginnen wir jeweils mit gemütlichem 
Kaffeetrinken, anschließend gibt es ein 
Programm bis etwa 17 Uhr. 

Mittwoch, 21. März 2018 
„Meine Konfirmation“ mit Pfrn. Meder-
Matthis und KonfirmandInnen

Mittwoch, 18. April 2018 
„Der Neckar, von der Quelle bis Stutt-
gart“ Diashow mit Werner Hennig

Mittwoch, 16.Mai 2018 
„Eugen Roth - das Alltäglich schmiert er 
uns humorvoll aufs Butterbrot“ ein heite-
rer Spaziergang durch`s allzu Menschli-
che mit Heidemarie Borns

Kontakt: Nicole Fröhler, 
% 656 27 60, 
Ute Sieglen, 
% 73 16 89

Gespräch am NachmittagStephanus-Treff für Senioren 

Café Lichtblick 
Mittwochs, 9 bis 13 Uhr, im Gemeinde-
haus der Stephanuskirche. 
Ein Entlastungsangebot für pflegende An-
gehörige mit Frau Dulgeritis. Anmeldung 
notwendig!
Kontakt: Frau Kasparek, % 7 3 73 31-84

erwachsene

Besuchsdienst

Donnerstag 12. April 2018, 17.00 Uhr 
Laurentiuskirche, UG 
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Datum           Stephanuskirche 
        Dürrlewang

        Laurentiuskirche   
        Rohr

        Rohrer 
        Höhe

So, (Judika)
18. März 2018

9.00 Uhr
mit Taufe, 
Dekan i.R. Ellinger

10.15 Uhr: Goldene Kon-
firmation, mit Kirchenchor, 
mit Taufe, Pfr. Rumpf

11.00 Uhr
Haus-Rohrer-Höhe
Dekan i.R. Ellinger

18.00 Uhr: Stephanuskirche: 
Jugendgottesdienst HALTESTELLE, Alex Hoen und Team

So, (Palmsonntag)
25. März 2018

18.00 Uhr: Abendgot-
tesdienst, Pfrn. Meder-
Matthis & Team

10.15 Uhr
mit Kindergärten 
und Taufe, Pfr. Rumpf

Mo, 
26. März 2018

19.00 Uhr: Passions-
andacht mit Ensemble 
Esperanza, Pfr.  Rumpf

Di, 
27. März 2018

19.00 Uhr
Passionsandacht mit 
Ensemble Esperanza, 
Pfrn. Meder-Matthis

Mi, 
28. März 2018

19.00 Uhr: Passions-
andacht mit Ensemble 
Esperanza, Pfr. Rumpf

Do, (Gründonnerstag)
29. März 2018

19.00 Uhr: Tischabend-
mahl, mit Kirchenchor 
Pfrn. Meder-Matthis

15.00 Uhr 
Hans-Rehn-Stift 
m. Abendm., Pfr. Rumpf

Fr, (Karfreitag)
30. März 2018

9.00 Uhr
mit Abendmahl, 
Pfrn. Meder-Matthis

10.15 Uhr
mit Abendmahl, 
Pfr. Rumpf

11.00 Uhr
Haus-Rohrer-Höhe
mit Abendmahl 
Pfrn. Meder-Matthis

So, (Ostersonntag)
1. April 2018

9.00 Uhr
Osterfestgottesdienst 
mit Stephanusband, 
Pfrn. Meder-Matthis

 6.00 Uhr Pfr. Rumpf
10.15 Uhr: Osterfestgot-
tesdienst, mit Taufen und 
Pos.-chor, Pfrn. Meder-
Matthis & Kinderkirchteam

Mo, (Ostermontag)
2. April 2018

10.15 Uhr
Prädikantin Claudia Zesch 

Do, 
5. April 2018

15.30 Uhr
Hans-Rehn-Stift  
Diakonin i.R. 
Hoffmann-Röder

So, (Quasimodogeniti)
8. April 2018

9.00 Uhr
Diakon Püngel

10.15 Uhr
Pfr. Rumpf mit KiBiWo-
Team

gottesdienste



Datum  
 

        Stephanuskirche 
        Dürrlewang

        Laurentiuskirche   
        Rohr

        Rohrer 
        Höhe

Sa, 
14. April 2018

16.00 Uhr
Kirche für kleine Leute

So, (Miserikord.Domini)
15. April 2018

9.00 Uhr
Pfr. Rumpf

10.15 Uhr
mit Taufe, Pfr. Rumpf

11.00 Uhr
Haus-Rohrer-Höhe
Pfr. Dr. Heidtmann

So, (Jubilate)
22. April 2018

9.00 Uhr
Diakonin i.R. Hoffmann-
Röder

10.00 Uhr
Konfirmation mit Posau-
nenchor, Pfr. Rumpf

So, (Kantate)
29. April 2018

10.00 Uhr 
Konfirmation mit Stepha-
nusband, Pfrn. Meder-
Matthis

10.15 Uhr
Diakon Püngel

Do, 
3. Mai 2018

15.30 Uhr
Hans-Rehn-Stift  
Prädikant Abrell

So, (Rogate)
6. Mai 2018

19.00 Uhr
Abendgottesdienst 
Pfrn. Andrea Maurer & 
Team

10.15 Uhr
mit Kirchenchor, 
Pfr. Rumpf

Do, 
10. Mai 2018

10.00 Uhr: Distrikts-GD: 
Waldheim Vaihingen (Waldburgstraße 180) mit Posaunenchor

So, (Exaudi)
13. Mai 2018

9.00 Uhr
Pfr. Rumpf

10.15 Uhr
mit Taufe, Pfr. Rumpf 

So, (Pfingstsonntag)
20. Mai 2018

9.00 Uhr
Pfr. Rumpf

10.15 Uhr
mit Abendmahl, Pfr. Rumpf

Mo, (Pfingstmontag)
21. Mai 2018

9.00 Uhr
Pfr. Rumpf

11.00 Uhr
Haus-Rohrer-Höhe
Pfr. Rumpf

gottesdienste

Ostermorgen mit Osterfeuer
Frühmorgens am Ostersonntag laden wir herzlich ein zum Oster-
feuer im Hof der Laurentiuskirche. Wir entzünden die Osterkerze 
und prozessieren in die Kirche. Dort erleben wir dann gemein-
sam den Sonnenaufgang. 
Im Anschluss an die Andacht ist jede und jeder zum bereits vor-
bereiteten Frühstück im Gemeindesaal herzlich willlkommen.
Sonntag, 1. April 2018, 6.00 Uhr, Laurentiuskirche



Familiengottesdienst der Kin-
dergärten Rohrspatzen und Stern-
schnuppe an Palmsonntag mit an-
schließendem Kuchenverkauf
Jesus zieht in Jerusalem ein, 
Hosianna,
alle Leute fangen auf der Straße an zu 
schrei‘n: 
Hosianna, Hosianna, Hosianna in der 
Höh!  

Am Sonntag, 25. März 2018, um 10.15 
Uhr  findet  ein Familiengottesdienst mit 
kurzen Einblicken in Jesu Leben statt, der 
von  den Kindergärten Rohrspatzen und 
Sternschnuppe in der Laurentiuskirche ge-
meinsam mit Pfarrer Rumpf gestaltet wird.

Im Anschluss an den Gottesdienst wird 
selbstgebackener Kuchen der Kindergar-
ten-Eltern verkauft. Der Erlös kommt den 
beiden Kindergärten zugute. 

Auf Ihr Kommen freuen sich die Kinder 
und Teams
der Kindergärten Rohrspatzen und Stern-
schnuppe.

gottesdienste

Abendgottesdienst

Herzliche Einladung zu unseren nächsten 
Abendgottesdiensten. –
„Zeig dich!“ – mit unserem Gottesdienst 
am Sonntag, 25. März 2018, greifen wir 
das Motto der Aktion „Sieben Wochen 
Ohne“ auf.
Los geht es um 18 Uhr in der Stephanuskir-
che, mit dem Einsingen der Lieder bereits 
ab 17.40 Uhr.
Am Sonntag, 6. Mai 2018, beschäftigen 
wir uns mit dem Thema „Durst nach Le-
ben“.
Der Gottesdienst beginnt dann um 19 Uhr 
in der Stephanuskirche, mit dem Einsingen 
der Lieder um 18.40 Uhr.
In einer offenen Phase wird es jeweils 
wieder die Möglichkeit geben, sich an 
verschiedenen Stationen dem Thema zu 
nähern.
Im Anschluss an die Gottesdienste ist noch 
Zeit zum Weiter-Verweilen, -Begegnen, 
miteinander Essen und Trinken.
Das Vorbereitungsteam freut sich, wenn 
Sie (wieder) mit dabei sind!
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Verkauf von fair gehandelten 
Waren nach dem Gottesdienst 

in der Laurentiuskirche am 
Sonntag, 25. März 2018
Sonntag, 6. Mai 2018

aus unseren 
kindergärten

An jedem letzten Sonntag im Monat laden 
wir Sie jeweils von 14.30 bis 16.30 Uhr 
zu Kaffee und Kuchen in unser Gemein-
dehaus bei der Stephanuskirche in Dürr-
lewang ein.

Herzliche Einladung! 
Feiern Sie mit uns!
Termine: 
Sonntag, 25. März 2018
Sonntag, 29. April 2018

Gerhard Kiefer und Pfarrerin Heike 
Meder-Matthis
Kontakt: 
Gerhard Kiefer, 
% 74 92 14

Sonntags-Café in der 
Stephanuskirche

Treffen für Menschen mit Behinderung und 
deren Angehörige am zweiten Samstag 
im Monat, 15 Uhr, in der Laurentiuskirche, 
Eingang Schönbuchstraße. 
Nächste Termine: 
Samstag, 14. April 2018
Samstag, 12. Mai 2018 

Kontakt: Martin Kahnt, % 74 33 59

„Treff 7”

Schulfruchtprogramm 
im Kinderhaus Galileo
Auch dieses Jahr nehmen wir wieder am 
Schulfruchtprogramm des Ministeriums für 
ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
teil. Durch dieses Projekt fördert die eu-
ropäische Union, die Verteilung von Obst 
und Gemüse an Schulen und vorschuli-
schen Einrichtungen. 
Das Angebot „Lecker und fit wir machen 
mit“ und die begleitenden pädagogischen 
Maßnahmen, prägen bei den Kindern ein 
positives Essverhalten.
Möglich machte das Projekt „FutureSport“ 
ein Unternehmen aus Stuttgart, das acht 
Sponsoren für das Projekt gewinnen konn-
te.
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen 
nachfolgenden Sponsoren für die großzü-
gige Unterstützung bedanken!
Bäckerei Konditorei Bausch, Trautwein Fri-
suren, Julius Bach Bauunternehmen, An-
dreas Lutz GmbH, Tangible engineering, 
Zahnarztpraxis Philipp und Rudolf Mercy, 
Namaste India, Assmann.

Die Kinder und das Team 
vom Kinderhaus Galileo
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erwachsene

Nachklänge – 
Lieder und Texte zum Wochenschluss
Am Ende der Woche klingt nach, was das 
Leben in den vergangenen Tagen geprägt 
hat. Wir laden ein, die Woche mit Liedern, 
Texten und guten Gedanken gemeinsam 
zu beschließen und vor Gott zu bringen. 
Anschließend ist noch Zeit fürs Zusam-
mensein bei Wasser oder Wein. 
Termin: 
Freitag, 4. Mai 2018

19.30 Uhr in der Laurentiuskirche

Susanne Abrell, % 74 31 26; 
Margret Rein, % 74 21 95; Sabine Temel

Wochenschluss 
mit Taizé-Gesängen

Seniorengymnastik 
• Di 15 Uhr,

Schönbuchstraße 42, Untergeschoss, 
Leitung: Regina Schacherer, % 687 45 14

Gymnastik 
• Mo 10.15 bis 11.15 Uhr und

• Do 17.30 bis 18.30 Uhr, 
jeweils im Gemeindesaal der 
Stephanuskirche, 
Leitung: Marion Irro, % 7 80 33 57 

Gymnastik

 Gespräch um die Bibel
Di 10 Uhr, im Haus Rohrer Höhe, Musber-
gerstraße 52, im Geburtstagszimmer im 1. 
Stock (außer in den Ferien). Informationen 
bei Pfarrer Rumpf, % 74 33 69

 Bibel am Abend
für alle Interessierten an Bibellese und Ge-
spräch am 1. und 3. Sonntag des Monats, 
jeweils um 19 Uhr im UG der Laurentius-
kirche, Eingang Schönbuchstraße.
Nächste Termine: 
Sonntag, 18. März 2018
Sonntag, 15. April 2018
Sonntag, 6. Mai 2018
Dieter Abrell, Hartmut Elsäßer

 Gebet am Abend
am 3. Freitag im Monat, um 20 Uhr, im 
UG der Laurentiuskirche, Eingang Schön-
buchstraße.
Nächste Termine: 
Freitag, 16. März 2018
Freitag, 20. April 2018
Freitag, 18. Mai 2018

 APG „Gemeinschaftsstunde der Apis“
jeweils am 4. Sonntag im Monat um 
19.00 Uhr, im UG der Laurentiuskirche, 
Sonntag, 25. März 2018 
Sonntag, 22. April 2018

 Begegnungsgruppe Blaues Kreuz
Gegenseitige Lebenshilfe bei Suchtproble-
men, Fr 19 bis 21 Uhr, im Gemeindehaus 
der Stephanuskirche. 
Kontakt: Erwin Fleischer, % 7 80 17 37

 Hauskreis F. und G. Betz: 14-tägig 
Fr 20 Uhr, Gietmannstraße 1, % 74 82 93

 Hauskreis Kahnt/Elsäßer
14-tägig Mi 19.45 Uhr, % 74 33 59

Bibel - Gespräch - Gebet

20



erwachsene - angebote im distrikt
Vinylrauschen am 15. März, 19. April & 
17. Mai 2018
Einmal im Monat miteinander Musik hö-
ren, darüber reden, nachsinnen. Neue 
Musik entdecken und altbekannte feiern! 
Bringen Sie ihre Lieblingsschallplatten (CD 
geht auch) mit, und genießen sie einen 
schönen Abend.
Wir freuen uns über Ihre alten Rock-, Pop-, 
Folk-, Jazz- und was es sonst noch gibt- 
Platten. Und wir sind sehr gerne bei der 
„Entsorgung“ ihrer alten Schallplatten be-
hilflich!
Infos bei e.bruker@ev-kirche-stuttgart-vai-
hingen.de / % 133 57-15 

Spirituelle Nachtwanderung, Donners-
tag, (Gründonnerstag) 29. März 2018
In der Nacht von Gründonnerstag auf 
Karfreitag gehen wir gemeinsam einen 
Weg und werden achtsam für das Beson-
dere dieser Nacht, für uns selbst, die Stille 
und die Natur sein. Wir sind miteinander 
unterwegs in der Dunkelheit, schweigend, 
erzählend und hörend. 
Wir treffen uns um 21.00 Uhr. Der Treff-
punkt und weitere Details wird Ihnen nach 
der Anmeldung direkt bekannt gegeben. 
Das Ende, der ungefähr 8 km langen 
Wanderung mit mehreren Stationen, wird 
spätestens um 1.00 Uhr sein. 
Anmeldung bitte formlos per Mail an: 
e.bruker@ev-kirche-stuttgart-vaihingen.de 
Bitte mitbringen: Wettersichere Kleidung, 
Sitzpolster.
Informationen gibt es bei Elmar Bruker 
% 133 57-15

Schenk dir einen Pilgertag 
Samstag, 12. Mai 2018
„Der Weg gibt dir nicht das, was du willst, 

sondern das, was du brauchst.“
(Jakobsweg-Weisheit) 
Eine herausfordernde Wanderung für See-
le, Körper und Geist. Ausgangspunkt für 
die Wanderung ist Herrenberg.
Länge: ca. 13 Kilometer / 4 Std. 
Gesamtsteigung: 300 Meter.
Geeignet für: Menschen mit Kondition.
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, Vesper.
Kosten: VVS (bitte selbst organisieren).
Treffpunkt: Bahnhof Vaihingen, 9.05 Uhr 
Gleis 1.
Anmeldung erforderlich: % 13357-0

Urlaub ohne Koffer im Evang. Waldheim 
Vaihingen
Montag, 14.–18.  Mai 2018
Erleben Sie Tage der Entspannung und der 
Gemeinschaft im wunderschön gelegenen 
Vaihinger Waldheim. Ein organisierter 
Fahrdienst holt Sie morgens an Ihrer Haus-
türe ab. Nach dem gemeinsamen Früh-
stück erwartet Sie ein ab wechslungsrei-
ches Programm mit Gymnastik, Andacht, 
Singen, Spaziergängen und kreativen An-
geboten. 
Nach dem Mittagessen finden Sie Zeit zur 
Ruhe. Danach schließt sich ein Nachmit-
tagsprogramm und eine Kaffeetafel an. 
Um 16:30 Uhr bringt Sie der Fahrdienst 
nach Hause. Dazu erhalten Sie ein Vesper-
paket für den Abend.
Leistungen: Frühstück, Mittagessen, Nach-
mittagskaffee, Vesperpaket, Betreuung, 
Programmangebote, Fahrdienst. 
Leitung: Diakon Elmar Bruker
Teilnehmerzahl: 25 Personen, Kosten: 
160,-€
Anmeldung bis 16.4.2018 unter: 
% 1 33 57-0
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Vaihinger Forum

17. April 2018
 „Maikäfer flieg, dein Vater ist im 
Krieg…“ – Die Generation der Kriegskin-
der.
„Kriegskinder“, also Menschen, die zwi-
schen 1934 und 1944 geboren wurden,
haben ihre oft schmerzlichen Erlebnisse 
und die damit verbundenen Gefühle ihrer 
Kindheit meist einsam in sich verborgen. 
Nach dem Kriegsende stand der Wieder-
aufbau Deutschlands im Vordergrund und 
benötigte alle Kräfte.
Jetzt, im Alter angekommen, kehren alte 
Gefühle und Erinnerungen aus der
Kriegskindheit bei vielen Frauen und Män-
nern wieder ins Gedächtnis zurück. 
Im „Vaihinger Forum“ wollen wir über die-
se Erfahrungen miteinander ins Gespräch 
kommen und auch darüber nachdenken, 

wie die Erfahrungen von damals die Le-
bensgestaltung heute beeinflusst. Die Ge-
neration der Kriegskinder hat wichtige
Botschaften an die Generation der Kinder 
und Enkel weiterzugeben!
Referentin: Ulla Reyle, Gerontologin, Su-
pervisorin (WIT Uni Tübingen), Geistliche
Begleiterin

Landtagsdirektor B. Frieß
15. Mai 2018
Der Direktor des Landtages BW berichtet 
von seiner Arbeit und wie die Arbeit des 
Landtages strukturiert ist. 
Ref.: Berthold Frieß (Direktor des Landta-
ges BW)
Beginn immer mit offener Kaffeetheke um 
15.30 Uhr, Gemeindehaus Lutherhaus, 
Kaltentalerstr. 1
Informationen: % 13 357-0
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umwelt
Neue Leitung des Umweltteams
Ende Dezember 2017 hat Frau Dr. Cora 
Burger ihr Amt als Vorsitzende des Um-
weltteams unserer Kirchengemeinde zur 
Verfügung gestellt. Der bisherige Co-Vor-
sitzende Thomas Binder-Leube wird diese 
Aufgabe nun allein weiterführen, unter-
stützt von Dr. Jürgen Franke als nun neuem 
stellvertretenden Vorsitzenden.
Wir danken Frau Dr. Burger herzlich für 
ihre langjähriges und engagiertes ehren-
amtliches Engagement. 

Als Mitglied im KGR der Kirchengemeinde 
Dürrlewang gab die promovierte Informa-
tikerin im Jahr 2007 die entscheidenden 
Impulse für die Gründung eines Umwelt-
teams. Sie selbst ist vom Umweltgedanken 
begeistert und konnte andere immer wie-
der zum Mitmachen motivieren. Zahlreiche 
neue Projekte und Initiativen hat sie mit 
auf den Weg gebracht, in letzter Zeit zum 
Beispiel das Repaircafe. In ihrer Amtszeit 
wurde die Kirchengemeinde Dürrlewang 
erstmals mit dem kirchlichen Umweltzerti-
fikat „Grüner Gockel“ ausgezeichnet. 
Nach der Wiedervereinigung der Kirchen-
gemeinden S-Dürrlewang und S-Rohr fu-

sionierten auch die Umweltteams beider 
Gemeinden. 
Das Umweltteam berichtet jährlich dem 
Kirchengemeinderat und hat auch die Auf-
gabe, das bestehende Umweltmanage-
mentsystem in unserer Kirchengemeinde 
zu steuern und zu optimieren. Als Aner-
kennung für die geleistete Arbeit konnte 
sich das Umweltteam darüber freuen, dass 
unsere Gemeinde neben dem Zertifikat 
„Grüner Gockel“ auch mit Umweltzerti-
fikat nach den EMAS-Richtlinien der EU 
ausgezeichnet wurde. Die nächste Re-Zer-
tifizierung durch einen externen, geprüften 
und unabhängigen Gutachter steht turnus-
gemäß wieder im Oktober dieses Jahres 
an.
Pfr. Thomas Rumpf

Umweltteam unserer Kirchengemeinde, in der Mitte 
vorn Dr. Cora Burger

Neugründung des Repaircafés 
Rohr in Dürrlewang
Seit Oktober 2017 findet das ursprünglich 
im Flüchtlingsheim in der Arthurstraße ge-
startete Repaircafé Rohr in den Räumen 
des AWO – Begegnungs– und Servicezen-
trum in der Ladenstraße in  Dürrlewang 
statt. Kooperationspartner dieser Initiati-
ve sind die Evangelische Kirchengemein-
de Rohr-Dürrlewang, der Freundeskreis 
Flüchtlinge Stuttgart-Vaihingen-Rohr, die 
AWO und die Katholische Kirchengemein-
de Heilige Familie. 
Repariert werden u. a. Smartphones, an-
dere elektronische Geräte, Haushaltsge-
genstände und –geräte sowie Kleidung 
und speziell auch Reißverschlüsse. Wir 
bieten an beim Basteln von Feinstaubsen-
soren zu helfen, wenn die Bauteile verfüg-
bar sind (vgl. www.luftdaten.info). Um die 
Planung zu erleichtern besteht unter www.
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Umweltteamsitzung 
Nächstes Treffen: Freitag, 13. April 2018, 
18 Uhr, Gemeindehaus Stephanus, Galil-
eistraße.
Kontakt: siehe Seite 31

repaircafe-rohr.de/anmeldung/ die Mög-
lichkeit einen defekten Gegenstand im Vo-
raus anzumelden. Da eine Reparatur u. U. 
einen längeren Zeitraum in Anspruch neh-
men kann, bitten wir in allen Fällen darum 
am Veranstaltungstag selbst bis spätestens 
16.30 Uhr persönlich zu erscheinen.
Betont sei an dieser Stelle, dass es sich bei 
Repaircafés nicht um kommerzielle Dienst-
leistungsbetriebe handelt. Zwar führt in der 
Praxis der/die ehrenamtliche Experte*in 
die Reparatur häufig allein durch, aber 
von der Idee 
her ist das 
Ganze als 
Hilfe zur 
S e l b s t h i l -
fe gedacht. 
Neben dem 
Erhalt von Ressourcen und der Abfallver-
meidung dienen Repaircafés dem zwi-
schenmenschlichen Austausch, was durch 
das Angebot von Getränken und Gebäck 
zusätzlich unterstützt wird. 
Wir freuen uns über weitere Menschen, 
die diese Idee des Repair Cafés mittra-
gen, sei es bei der Organisation oder 
durch Einbringen von Kompetenzen und 
Werkzeug bei Reparaturen. Dankbar sind 
wir für Spenden zum weiteren Erhalt des 
Repaircafés. Beispielsweise fallen jährlich 
Kosten für die Haftpflichtversicherung an, 
Formulare sind zu drucken, Verbrauchs-
materialien zu beschaffen. Die Spenden 
aus dem Reparaturbereich verwaltet der 
Freundeskreis Flüchtlinge, diejenigen aus 
dem Cafébereich gehen an das AWO – 
Begegnungs– und Servicezentrum. 
Die Neugründung wurde inzwischen 
schon mehrfach durch Fördermaßnahmen 

bedacht. Die Soziale Stadt Dürrlewang 
förderte mit ca. 1000 Euro Plakate, Flyer, 
die Versicherung für 2018 sowie eine erste 
Werkzeugausstattung, die Umwelttechnik 
BW GmbH im Rahmen der WIN-Charta 
mit einer Sachspende für hochwertige 
Werkzeuge und Messgeräte im Umfang 
von ca. 3000 Euro. Der neue Standort in 
verkehrsgünstiger Lage liegt direkt neben 
der Bäckerei Mausser, die freundlicherwei-
se weiterhin leckeres Gebäck spendet. 
Experten des Repair Cafés im Bürgerhaus 
Lauchhau-Lauchäcker kommen gerne zur 
Unterstützung, so dass sich auch mit dieser 
Initiative eine gute Partnerschaft entwickelt 
hat. 

Die nächsten Veranstaltungen der beiden 
Repair Cafés sind:
Rohr-Dürrlewang: Osterbronnstraße 64 B
Jeweils 13-17 Uhr 
17. März 2018, 16. Juni 2018, 15. Septem-
ber 2018, 17. November 2018
Lauchhau-Lauchäcker: Meluner Str. 12
Jeweils 14-18 Uhr
3. März 2018, 5. Mai 2018, 13. Oktober 
2018, 8. Dezember 2018

Kontakt: Dr. Cora Burger info@repaircafe-
rohr.de 
Das Projekt wird mit Mitteln aus dem Ver-
fügungsfonds der Sozialen Stadt Dürrle-
wang gefördert.
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eine welt
Stifte machen Mädchen stark!

Das deutsche Weltgebetstags-Komitee hat 
eine große Sammelaktion gestartet:
Durch das Recycling von Stiften wird ein 
Team aus LehrerInnen und PsychologInnen 
von „Beit el-Nour“ unterstützt, das 200 
syrischen Mädchen in einem Flüchtlings-
camp im Libanon Schulunterricht und The-
rapie ermöglicht.
Für 450 Stifte kann ein Mädchen zum Bei-
spiel mit Schulmaterial ausgestattet und 
ihm so eine Tür für eine bessere Zukunft 
geöffnet werden.
(www.weltgebetstag.de/kollekte-projekte/
projekte-weltweit/libanon)

Seit November 2017 werden Sammelbo-
xen in Büros, Arztpraxen, Lehrerzimmern, 
Kindergärten und eben auch in Kirchen-
gemeinden aufgestellt. Gesammelt werden 
Stifte, welche sonst weggeworfen würden. 
Durch die Recycling-Firma terracycle wer-
den dem Projekt für 15 kg Stifte 15 € gut-
geschrieben und in den Libanon weiterge-
leitet. Wir sammeln in Rohr-Dürrlewang 
mit.

Bald werden sie also entsprechende Sam-
melboxen in der Laurentiuskirche und in 

der Stephanuskirche finden. Wir freuen 
uns, wenn Sie ganz viele Stifte einwerfen.

Unter www.weltgebetstag.de/aktuelles 
(Projekt "ganz Deutschland sammelt lee-
re Stifte") können Sie auch Ihre eigene 
Sammelbox fürs Büro herstellen und diese 
dann bei uns in der Gemeinde immer wie-
der leeren.Die Aktion wird mindestens bis 
Ende 2018 fortgeführt.

Diese Schreibgeräte sind erlaubt:
Kugelschreiber, Gelroller, Marker, Filzstif-
te, Patronen und Füllfederhalter, Druck-
bleistifte, auch Metallstifte, Korrekturmittel 
(auch Tippex-Fläschchen)
Diese Materialien werden leider nicht ak-
zeptiert:
Klebestifte, Radiergummis, Lineale, Bleistif-
te, Buntstifte, Druckerpatronen und Sche-
ren.

Gemeinsam bekommen wir locker 15 kg 
zusammen, oder?!?

Andrea Pujol für die WGT-Frauen  
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musik in der kirche
  K inderchor und Jugendchor 
die Proben beginnen am 2. Mai 2018
Kinderchor (1.-4. Klasse): 17–17.55 Uhr,
Jugendchor (ab 5. Klasse): 18–19 Uhr.
Leitung: Michael Püngel, 
%  01522 951 6334
kinderchor@rohr-duerrlewang.de

  Kirchenchor  Mi 19.50  Uhr, in der 
Laurentiuskirche, Leitung: Stefan Lipka

  Posaunenchor  Di 19.30 Uhr, in der 
Laurentiuskirche, Leitung: Stefan Lipka 

 Jungbläsergruppe 
Mo, 16.20–17.20 Uhr, 
Laurentiuskirche, Leitung: Stefan Lipka
jungblaeser@rohr-duerrlewang.de

  Stephanusband
Proben nach Absprache,  im Gemeinde-
saal der Stephanuskirche,
Kontakt: Roman Püngel, % 74 87 78
stephanusband@rohr-duerrlewang.de

  Kammermusikkreis nach Absprache,  
Kontakt: Gudrun Reiniger-Haug, 
% 74 84 95

  Tanzkreis 3. Montag im Monat, 
18.30 Uhr, im UG der Laurentiuskirche, 
Eingang Schönbuchstraße, 
Leitung: Claudia-Maria Rudin, 
% 262 17 41

  Gitarrengruppe Fr 18-19 Uhr, 
1 x monatlich im Leineweberhäusle,  
Leitung: Susanne Abrell, % 74 31 26

Projekt Mozartmesse 
am 6. Mai 2018

Unser Kirchenchor, die Kantorei von Hei-
lige Familie, Solisten und ein Instrumenta-
lensemble aus Rohr und Dürrlewang ge-
stalten den Gottesdienst am 6. Mai 2018 
in der Laurentiuskirche mit der Missa bre-
vis D-Dur KV 194 von Mozart.
Sie sind herzlich eingeladen, bei diesem 
schwungvollen melodiösen Werk mitzu-
singen. Es gibt keinen extra Probentag, 
so dass Sie zu den Chorproben am Mitt-
wochabend 19.50-21.30 Uhr in der Lau-
rentiuskirche dazukommen sollten. Im In-
ternet gibt es Übematerial für Ihre Stimme. 
Noten und weitere Infos erhalten Sie gerne 
von Stefan Lipka (s. Adressen oder nach 
den Gottesdiensten).

Gottesdienst im Grünen mit dem Rohrer 
Posaunenchor am Pfingstmontag
Auch in diesem Jahr ist unser Posau-
nenchor wieder eingeladen worden, am 
Pfingstmontag beim Gottesdienst im Grü-
nen in Schopfloch auf der Alb zu spie-
len. Die Kirchengemeinde hat eine neue 
„Gottesdienst-Location“ aufgetan: Das 
Harpprechthaus in Schopfloch stellt seine 
Waldwiese und die Infrastruktur zur Ver-
fügung. Der Gottesdienst beginnt am 21. 
Mai um 10 Uhr. Anschließend bietet das 
Harpprechthaus trotz Ruhetag extra für 
uns einen Weißwurstbrunch o.ä. an. Die 
Posaunenchormitglieder freuen sich auf 
viele bekannte Gesichter und geben ger-
ne Ausflugtipps für die weitere Gestaltung 
des Tages auf der Alb. 
Nähere Infos: www.johannes-laedt-ein.de 
und www.harpprechthaus.de 
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über den kirchturm hinaus
Neues von der Halmahera-Part-
nerschaft: Unsere neue Praktikan-
tin – Ellen Piga
Wie schön, dass wir in diesem Jahr als 
Gemeinde wieder eine Praktikantin aus 
unserer Partnergemeinde „Siloam-Goso-
ma“ auf Halmahera in Indonesien bei uns 
haben. 
Ellen Piga ist am 3. Februar bei uns gelan-
det, gerade so, dass wir sie am nächsten 
Tag beim Halmahera-Gottesdienst will-
kommen heißen konnten. 
Wir freuen uns sehr, dass sie nun da ist 
und uns bereichert! 
Ellen wohnt in ihrer Zeit hier bei uns in 
zwei Gastfamilien – bei Familie Dreher-
Hahn und bei Familie Ludwig. Den beiden 
danken wir sehr für ihre Bereitschaft und 
ihr Engagement! –

Vielleicht sind 
Sie Ellen nun 
hier in Rohr-
Dürr lewang 
ja bereits be-
gegnet, beim 
Gottesdienst 
oder auf ih-
rem morgend-
lichen Weg zu 
den Rohrspat-
zen in den 
Kindergarten 

oder auf dem S-Bahn-Steig, wenn Ellen 
sich mittags zum Sprachkurs aufmacht. 
Auf alle Fälle möchte Ellen in den kommen-
den sechs Monaten, die sie hier bei uns 
in der Gemeinde mitlebt, möglichst viele 
und vieles kennenlernen. Dafür braucht 
sie unser aller Unterstützung: Unsere Be-
reitschaft, zuzuhören und zu erzählen, sie 
einmal einzuladen oder zu einem Ausflug 

oder einer kulturellen Veranstaltung mitzu-
nehmen. Lassen Sie sich diese Gelegenheit 
nicht entgehen und melden Sie sich bei 
Susanne Abrell (telefonisch oder per Mail: 
74 31 26/susanne@abrell.de), damit wir 
alles ein bisschen koordinieren können.
Pfarrerin Heike Meder-Matthis
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Familiennachmittag
Am Samstag vor Ostern, 31. März 2018, 
laden wir von 15.30 bis ca. 17.30 Uhr zum 
Familiennachmittag in der Laurentiuskir-
che ein.
Wir beginnen mit Kaffee, Kuchen und ge-
meinsamem Liedersingen. Anschließend 
gibt es für Erwachsene und Kinder ver-
schiedene Workshops mit Osterbasteleien 
und die Möglichkeit, den Ostergarten in 
der Kirche zu gestalten.
Gerne dürft ihr Eier zum Bemalen und Ku-
chen oder Gebäck für`s Buffet mitbringen.
Wir freuen uns auf viele große und kleine 
Gäste!
Euer Kinderkirchteam, Susanne Abrell, 
Pfarrerin Heike Meder-Matthis & Pfarrer 
Thomas Rumpf



Waldheimbewirtung

Liebe Freunde der Sonntagsbewirtung,
auch 2018 laden Sie wieder verschiedene 
Gruppen der ev. Vaihinger Kirchenge-
meinde,  inzwischen schon im 11. Jahr, zu 
einer Sonntagsbewirtung in das  ev. Wald-
heim in der Waldburgstr. 180 ein.

2018 wollen wir ein 
Experiment wagen 
und haben uns für 
dieses Jahr etwas 
Besonderes für Sie 
einfallen lassen:  Am 
1. Mai 2018 wird es 

im Waldheim von 10.00 – 14.00 Uhr ein 
Jazzfrühstück geben. An verschiedenen 
Ständen werden Sie kulinarisch, sowie mit 
Getränken oder Kaffee und Kuchen ver-
sorgt. Für jazzige Unterhaltung sorgt die 
Gruppe hubbub. 
hubbub – das sind Simone Ebner, Reiner 

Buck, Bernward Goes und Thomas Lauten-
schlager -  erfreut seine Zuhörer mit Jazz-
Standards und einem durch eigene Kom-
positionen des jüngsten Band-Mitglieds 
Simone Ebner in Richtung Singer- und 
Songwriter-Genre erweiterten Repertoire.
Der Erlös des Tages ist für den Förderver-
ein Jugendarbeit vorgesehen, der damit 
unter anderem eine FSJ-Stelle finanzieren 
möchte, um die Jugendarbeit im Distrikt 
Vaihingen noch besser unterstützen zu 
können.
Und hier die aktuellen Termine der Sonn-
tagsbewirtung für das erste Halbjahr  
2018:
Sonntag, 22.4.2018: Jugendwerk
Dienstag, 1.5.2018: Jazzfrühstück - freies 
Ehrenamtsteam
Sonntag, 3.6.2018: Kantorei
Für das Vorbereitungsteam Jürgen Lander, 
Andreas Klenk
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freud & leid
Krankenpflegeverein Rohr-Dürrlewang
Jahresbeitrag 2018 und Spenden

Eine Spende für den Krankenpflegeverein 
ist ein Zeichen bürgerschaftlicher Solidari-
tät. Die Diakonie fühlt sich allen Bedürfti-
gen am Ort in gleicher Weise verpflichtet. 
Der Krankenpflegeverein unterstützt die 
Arbeit der Diakoniestation Stuttgart, die 
am Ort mit dem Pflegestützpunkt in der 
Reinbeckstr. 10 präsent ist. Von dort aus 
werden ambulante Alten- und Kranken-
pflege, hauswirtschaftliche Dienste, Haus-
notruf, Mahlzeitendienst oder das Cafe 
Lichtblick (Betreuungsgruppe für dementi-
ell Erkrankte) organisiert. Ansprechperson 
ist Pflegedienstleiter Axel Weltner (Tel. 67 
48 342).
Weitere Leistungsangebote wie die Tages-
pflege am Vaihinger Markt findet man un-
ter www.ds-stuttgart.de. 

Diesem Gemeindebrief sind Überwei-
sungsträger eingelegt (IBAN DE33 6005 
0101 0002 9080 07). 
Wir danken unseren Mitgliedern und allen 
Spendern für die bisherige Unterstützung. 
Der Jahresbeitrag für das Jahr 2018 be-
trägt 20,45 €. 
Bei einer Spende bis 100 € gilt der Über-
weisungsbeleg gegenüber dem Finanzamt 
als Spendenbescheinigung; ab 100 € er-
halten Sie eine Spendenbescheinigung.
Eine Bitte noch: Vermerken Sie bei der 
Überweisung Ihren Namen und Ihre Ad-
resse.
Margarete Reess, Rechnerin des Kranken-
pflegevereins, % 74 26 36
Simone Hungerbühler, Kirchenpflegerin, 
% 745 10 42

diakonie



Laurentiuskirche Rohr, 
Reinbeckstraße 8
Stephanuskirche Dürrlewang, 
Galileistraße 65

www.rohr-duerrlewang.de
Gemeindebüro:
 Helblingstraße 4, 
 Mo, Mi, Do, Fr jeweils 9.30–12 Uhr, 
 Mo 15–17 Uhr
 Claudia Püngel, Sonja Ludwig, 
 %    74 28 65, FAX 74 31 02, 
 gemeindebuero@rohr-duerrlewang.de

Pfarrer Thomas Rumpf, 
 Helblingstraße 4, %    74 33 69,   
 thomas.rumpf@elkw.de
Pfarrerin Heike Meder-Matthis
 ist derzeit in Mutterschutz. 
 Pfarramtliche Vertretung durch   
 Pfarrer Thomas Rumpf

Kirchenpflege: Helblingstraße 4, 
 Simone Hungerbühler, % 745 10 42, 
 Mo, Mi und Do 9.30 bis 12 Uhr    
 kirchenpflege@rohr-duerrlewang.de

Kirchengemeinderat: 
 Vorsitzender Michael Püngel, 
 % 01522 951 6334 
 michael.puengel@rohr-duerrlewang.de

Kantor: Stefan Lipka, % (070 26) 6 01 51 67
 stefan.lipka@rohr-duerrlewang.de

Vorsitzender Jugendwerk:
 Simon Rutkowski 
 jugendwerk@rohr-duerrlewang.de

Krankenpflegeverein:
 Friedlinde Reess, %    74 26 36

Impressum:
Gemeindebrief der Evangelischen 
Kirchengemeinde Rohr-Dürrlewang, 
V.i.S.d.P.: Thomas Rumpf
Layout: Michael Püngel
Logos der Kirchengemeinden: Petra Langsch
Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe, 
die den Zeitraum von Mai bis Juli 2018 umfasst, 
ist am 10. April 2018. 
Beiträge bitte senden an:
gemeindebrief@rohr-duerrlewang.de
Abholtermin für die Austräger ist am Freitag, 
11. Mai 2018 ab 12 Uhr.
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anschriften

Unsere Konten bei der BW-Bank Stuttgart:
BIC: SOLADEST600

Evang. Kirchengemeinde Rohr-Dürrlewang:
IBAN: DE73 6005 0101 0002 2273 17

Grund-Krehl-Stiftung
IBAN: DE73 6005 0101 0002 2273 17

Krankenpflegeverein Rohr-Dürrlewang:
IBAN: DE33 6005 0101 0002 9080 07

 Terminvorschau:

Stephanusfest 
am Sonntag, 8. Juli 2018

Gemeindefest
am Sonntag, 23. September 2018
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Evang. Diakoniestation Stuttgart, Pflegebe-
reich Rohr-Dürrlewang, Reinbeckstraße 10 
PDL  Axel Weltner, % 6 74 83 42  
FAX 6 74 84 02

Diakoniestation Stuttgart, Deckerstraße 27, 
70372 Stuttgart, % 550 385 – 0
info@ds-stuttgart.de
Servicezeiten Mo–Fr 8.00 – 16.30 Uhr

Nachbarschaftshilfe, %    73 73 31-84

Tagespflege der Diakonie, Frau Christina De 
Prest, Vaihinger Markt 14, % 99 74 210

Kreisdiakoniestelle Stuttgart-Degerloch
Beratung und Hilfen in Sozial- und Lebensfra-
gen sowie für Ältere und deren Angehörige,
Kurberatung für Mütter
Löwenstr. 34, % 76 40 46

Jugendreferent Alex Hoen
Büro OG Laurentiuskirche, Reinbeckstraße 8
Mi 15.30–18 Uhr, % 31 56 71 10
Büro Vaihingen, Ackermannstraße 39
Di 10–13 Uhr und 14–16.30 Uhr, 
% 7 35 13 94, FAX 7 35 47 77
www.jugendwerk-vaihingen.de 
mail@jugendwerk-vaihingen.de
www.ejus-online.de

Diakonat im Distrikt: Diakon Elmar Bruker 
Mößnerstr. 7, % 133 57-15
e.bruker@ev-kirche-stuttgart-vaihingen.de

Evang. Hochschulpfarramt 
Pfarrer Stephan Mühlich, Ökumenisches Zen-
trum, Allmandring 6, % 68 70 68 00, 
info@oekumenisches-zentrum.de

Mesnerin Laurentiuskirche: 
 Ulrike Maurer-Rutkowski, 
 Reinbeckstraße 8, %    6 75 52 87
 ulrike.rutkowski@rohr-duerrlewang.de
Hausmeister Laurentiuskirche:
 Sylvia und Andreas Lautenschlager, 
 Reinbeckstraße 8, %    50 87 66 72
 andreas.lautenschlager@rohr-duerrlewang.de 

Mesnerin Stephanuskirche: 
 Bärbel Püngel, Galileistraße 65, 
 % 0157 559 402 44
 baerbel.puengel@rohr-duerrlewang.de 

Evangelische Kindergärten:
„Rohrspatzen“, Reinbeckstraße 8, 
 %    74 34 21, Claudia Braitling, 
 rohrspatzen@rohr-duerrlewang.de
„Sternschnuppe“,  Schönbuchstraße 42, 
 %    74 25 12, Daniela Lindenberger, 
 sternschnuppe@rohr-duerrlewang.de
Kinderhaus Galileo, Galileistraße 65,
 % 74 21 60, Birgit Lehmann,  
 kinderhaus.galileo@rohr-duerrlewang.de
Umweltgruppe:
 Kontakt: Thomas Binder-Leube,
 % 9 07 48 28
 Kontakt: Jürgen Franke, % 74 30 172 
 Email: umwelt@rohr-duerrlewang.de
Anschrift Leineweberhäusle:
 Reinbeckstraße 10

Termine Kirchengemeinderat:
Zu den Sitzungen des Kirchengemeindera-
tes sind Interessierte herzlich eingeladen. 
Jeweils ab 19.30 Uhr:
 9. April 2018, Stephanus-Gemeinde-
haus 
 7. Mai 2018, Laurentiuskirche (UG)



Wann? Mittwoch, 4. April 2018 bis Samstag, 7. April 2018
  9.00 – 12.15 Uhr 
  Sonntag, 8. April Abschlussgottesdienst um 10.15 Uhr 
  mit anschließendem Mittagessen

Wo?  Evang. Laurentiuskirche S-Rohr, Reinbeckstraße 8

Wer? Alle Kinder von der 1. bis zur 6. Klasse; 
  für Teilnehmer aus der 7. Klasse gibt 
  es eine „Spezi- Gruppe“

  
Kostenbeitrag 10,- €

Schriftliche Anmeldungen an das 
Gemeindebüro, Helblingstraße 4;
gemeindebuero@rohr-duerrlewang.de
(Teilnehmerzahl begrenzt)

Auf Euer Kommen freuen sich 
Pfarrer Rumpf 
und das Team der Mitarbeiter

Evang. Kirchengemeinde Rohr-Dürrlewang, Helblingstr. 4, 70565 Stuttgart
0711 74 28 65; gemeindebuero@rohr-duerrlewang.de
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